
Die Wahrheit über Schiefergas
Oberirdisch überzieht ein Teppich von Förderanlagen, Erschließungswegen 
und Schneisen für Verbindungsleitungen die Landschaft. Im Abstand von 
5 Kilometern sollen 50 Bohrfelder (wo?) mit jeweils 25 Frack-Bohrungen 
eingerichtet werden. Pro Bohrplatz  werden unterirdisch  25 km2 gefrackt - 
das ergibt  1250 km2 Frackfläche und umfasst vergleichsweise beinahe  die 
Gesamtfläche des Bezirkes Mistelbach (1291,30 km2). Emmissionen sind hier 
unvermeidlich. Jede einzelne der 1250 Bohrungen ist eine Gefahr für das 
Grundwasser.
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